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Die Verlegung der Hauptstadt des Staates Zhao nach Zhongmou bei Hebi in Nord-
Henan um 400 v. Chr. zeigt eine Orientierung der wirtschaftlichen und politischen
Interessen in die große Ebene des Huang He. Doch ohne größere territoriale
Absicherung konnte Zhao die neue Hauptstadt nicht halten und zog sich daher in
die Stadt Handan zurück, die ab 386 v. Chr. Hauptstadt des Staates wurde. In
beiden Städten sind keine Münzstätten eingerichtet worden, um spitzfüßiges Spa
tengeld herzustellen. Andere Verrechnungs- und Zahlungssysteme scheinen die
Handels- und Wirtschaftssysteme dieser Region beherrscht zu haben. Jedenfalls
 hatten es die für den Staat Zhao typischen jianzubu hier schwer, sich gegen die
anderen Währungen zu behaupten.
Die Handels- und Militärstraße aus Zentral-Shanxi, dem eigentlichen Stammland
des Zhao-Klan, in die große Ebene führte über dasTaihang-Gebirge und wurde 335
v. Chr. durch die Festung Shouling gesichert. In diesem Zusammenhang könnte die
Münze entstanden sein, die während einer zehnjährigen Produktionszeit mit den
Schriftzeichen Shouyin bekannt ist. Die genaue Lage der Münzstätte konnte bisher
noch nicht nachgewiesen werden.

Abbildung 39 (Vorder- und Rückseite)
Halbwertiges Spatengeld vom Typ jianzubu
Vs. Shouyin, Rs. Ziffernmarkierung an der Kopfrippe, 2. Jahrgang (um 334 v. Chr.)
Münzstätte: Shouyin, vermutlich südlich des Shou-Flusses gelegen, Prov. Shanxi
Münzherr: Zhao Suhou; Gewicht: 5,58 g. Slg. K 39

Die einzige spitzfüßige Spatenmünze, die östlich des Taihang-Shan, nach den
rückseitigen Jahrgangsziffern zu urteilen, während einer Zeitspanne von minde
 stens 67 Jahren hergestellt wurde, trägt die Inschrift Shangcheng (= »Befestigter
Handelsplatz«). Die Münzstätte soll bei der Stadt Ren Xian, Provinz Hebei gelegen
haben. 9 Die Gründung der Münzstätte dürfte wahrscheinlich ein Ergebnis der
Wirtschaftskonferenz vom Jahr 307 v. Chr. gewesen sein. Nachdem der Staat Zhao
große Teile seines Kerngebietes an den Staat Oin verloren hatte, berief Zhao
Wulingwang (325-299 v. Chr.) eine Konferenz ein, auf der mit allen hohen Würd
enträgern acht Tage im Palast Xingong östlich von Handan die künftigen Strategien
des wirtschaftlichen, politischen und militärischen Handelns beschlossen wurden.


